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Bad Segeberg, 24.03.2021 

 

Kontaktnachverfolgung über Luca-App: 

Digitale Schnittstelle zum Gesundheitsamt 

eingerichtet – Nutzung ab sofort möglich 
 

Kreis Segeberg. Der Kreis Segeberg ermöglicht jetzt die kreisweite Nutzung der 

Luca-App zur Kontaktnachverfolgung. „Ab sofort können sich Einzelhandel, 

Gastronomie, Gewerbe, Veranstalter*innen und Einrichtungen mit 

Besucher*innen bei der Luca-App registrieren“, sagt Landrat Jan Peter Schröder. 

Voraussetzung war die Zertifizierung und Freischaltung durch den App-Betreiber. 

Die kostenfreie App für Apple und Android bietet eine schnelle und lückenlose 

Kontaktnachverfolgung, erstellt automatisch eine persönliche Kontakt- und 

Besuchshistorie und ermöglicht im Infektionsfall eine verschlüsselte und sichere 

Kontaktdatenübermittlung an das Gesundheitsamt. „Auf diese Weise können 

Infektionsketten wirkungsvoll unterbrochen werden“, so der Landrat.  

 

Ein Einsatz der Luca-App ist überall dort möglich, wo es Publikumsverkehr gibt. 

Ziel ist es, dass möglichst viele Einrichtungen die App zur Kontaktverfolgung 

nutzen. Das Gesundheitsamt hat dadurch die Möglichkeit, Kontakte schnell und 

zuverlässig nachverfolgen zu können. Zudem gibt es einem Gast die Sicherheit, 

rasch informiert zu werden, wenn er/sie Kontakt zu einer infizierten Person hatte. 

 

Betriebe und Einrichtungen, die die Luca-App verwenden möchten, müssen sich 

in der Luca-App als Betreiber*in registrieren lassen. Er/sie hat dann die 

Möglichkeit, für seinen/ihren Betrieb oder Teile davon einen QR-Code zu 

erzeugen. Ein Gast scannt diesen Code und ist damit eingecheckt und als Kontakt 

aufgenommen. Der Check-out erfolgt automatisch, sobald der Gast den Standort 

wieder verlässt. Voraussetzung ist, dass die Luca-App auf dem Smartphone 

installiert ist. Für Nutzer*innen ohne Smartphone werden in Kürze 

Schlüsselanhänger kostenlos zur Verfügung gestellt, die dann ebenfalls zum 

Einchecken verwendet werden können. Sobald die Lieferung erfolgt ist, 

informieren wir dazu gesondert. 

 



 

Die Nutzung der Luca-App ist freiwillig. Niemand hat Zugriff auf diese zweifach 

verschlüsselten Daten. Erst wenn eine Person positiv getestet wird, hat sie die 

Möglichkeit, ihre Kontakt-Historie der vergangenen 14 Tage auf dem Gerät 

freiwillig mit dem Gesundheitsamt zu teilen. Daraufhin würde das 

Gesundheitsamt den/die Betreiber*in eines Betriebs oder einer Einrichtung 

bitten, die Check-Ins (Kontaktregistrierungen) im relevanten Zeitraum im Luca-

System freizugeben. Nur das Gesundheitsamt kann dann die QR-Codes 

entschlüsseln und die Kontaktpersonen informieren. 

 

„Mit Unterstützung der App wird die Reaktionszeit erheblich verkürzt“, so der 

Landrat. „Das Gesundheitsamt kann innerhalb kürzester Zeit Kontaktpersonen 

identifizieren und somit Infektionsketten unterbrechen. Das ist ein maßgeblicher 

Faktor, um die Ausbreitung der Corona-Pandemie erfolgreich einzudämmen.“ 

 

Ausführliche Informationen finden Sie auch hier www.luca-app.de sowie auf der 

Homepage des Kreises unter www.Segeberg.de/luca. 
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